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Zur Sitzung am Gremium 

15.06.2016 Sportausschuss 
 
 
Sachstandsbericht Wuppertal kann schwimmen 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsteher, 
 
die SPD-Fraktion beantragt, der Sportausschuss möge beschließen: 
 

1. Die Sportverwaltung erstellt in Zusammenarbeit mit dem Schwimmverband Wuppertal 
e. V. und dem Stadtbetrieb Schulen einen Sachstandsbericht, der Auskunft über die 
Schwimmfähigkeit der Wuppertaler Schülerinnen und Schüler der Klassen eins bis 
einschließlich sechs gibt. Als Grundlage für diesen Bericht sollte die Befragung der 
dritten und vierten Klassen der Wuppertaler Grundschulen dienen, welche von der 
Bergischen Universität, FB G – Sportwissenschaft | Arbeitsbereich Fitness und 
Gesundheit, im Auftrag des Schwimmverbandes durchgeführt wurde. 

2. Aus dem Sachstandsbericht sollen mögliche Handlungsoptionen aufgezeigt werden, 
wie die Schwimmausbildung, insbesondere der Wuppertaler Grundschülerinnen und 
Grundschüler, weiter verbessert werden kann. 

3. O. g. Sachstandsbericht und ebenfalls o. g. Handlungsoptionen sind dem 
Sportausschuss spätestens in seiner Sitzung am 30.11.2016 vorzulegen. 

4. Der Sportausschuss regt an, dass der Sachstandsbericht und die Handlungsoptionen 
dem Ausschuss für Schule und Bildung zur Kenntnis gebracht werden. 

 
Begründung: 
Nach einer bundesweiten Emnid-Umfrage, welche von der Deutschen Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG) in Auftrag gegeben wurde, geben 76,7 Prozent der Befragten ab dem 
14. Lebensjahr an, dass sie schwimmen können. Bei den jüngeren Befragten sinkt dieser 
Prozentsatz auf 66,1 Prozent. 
Das Land Nordrhein-Westfalen hat in Kooperation mit dem Schwimmverband Nordrhein-
Westfalen u. a. die Initiative „NRW kann schwimmen! Schwimmen lernen in den Schulferien 
in NRW!“ ins Leben gerufen. Ferner streben die maßgeblichen Akteure eine verbesserte 
Ausbildung der Sportlehrerinnen und Sportlehrer und der ehrenamtlichen 
Schwimmtrainerinnen und Schwimmtrainer an. 



Neben den schulischen und städtischen Kursangeboten bieten der Schwimmverband 
Wuppertal und seine 20 Mitgliedsvereine ein breitgefächertes Angebot von Schwimmkursen 
unterschiedlichster Ausprägung an. Der o. g. Sachstandsbericht und die daraus 
abzuleitenden Handlungsoptionen sollen ein weiterer Beitrag zur Verbesserung der 
Rahmenbedingungen zur Optimierung der Schwimmfähigkeiten der Wuppertalerinnen und 
Wuppertaler sein. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
Guido Grüning 
stellv. Sportausschussvorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 


